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Turnunterricht vertiefen und der kindlichen Entwick-
iung anpassen möchte, bietet das Büchlein gründliche
Einblicke und ist unbedingt ein berechtigter Mahner
Mr Gewissenhaftigkeit aus dem Gebiete der körper-
lichen Erziehung und der gesamten Schulgesund-
steitspflege. A, St.

Musik.

Führer durch die gesamte a capella-Männerchor-
gesang-Ltteratur. Herausgegeben von der Musik-
kvmmission des Eidgenössischen Eüiigcrvercins.
Kommissionsverlag Hug à Co., Zürich, 1925. 5V

Seiten.
Diese für den Chorleiter und den Freund des

Männergesnnges wertvolle Zusammenstellung will
namentlich gegenüber Fehlgriffen in der Auswahl
von Wettgcsängen eine Fülle von musikalisch Gutem
zeigen. Besonders soll damit dem Singen mit der
bloßen Zielsetzung äußeren Erfolges cntgegcnge-
treten werden. Berufenste Kenner der Chorlitcra-
tnr und erfolgreiche Komponisten und Chorleiter
haben aus den Vorschlägen der Verleger des In-
und Auslandes musikalisch wertvolle Stücke ausgc-
wählt. Diese Ausmahl war sicher nicht leicht,' ebenso
die Einteilung nach Kategorien. Alan gewinnt
ober beim Durchgehen der zahlreichen Komponisten-
namcn den Eindruck, daß dabei mit möglichster Un-
Parteilichkeit und musikalischer Sorgfalt vorgegan-
gen wurde. Die Schweizer Komponisten und
Schweizcrlieder stehen zahlenmäßig voran. Dane-
ben sind besonders die Klassiker des Männcrgesangs
weitgehend berücksichtigt. 'Auch für den Kirchenge-
sang findet man einige wertvolle Stücke. — Dem
Chorleiter des kleinsten Landchors wie des großen
Kunstgesangvercins ist diese Zusammenstellung ein
zuverlässiger, überaus anregender und »nentbehr-
lichcr Führer. Dr. H. D.

Lehrer-Exerzitien
Im lt. Halbjahr 1926 finden im Excrzitienhauje

in Feldkirch für Herren Lehrer an folgenden Tagen
geistige Uebungen statt: A—V. August und 11.—Z5.
Dttober. Hiezu folgende Bemerkungen: t. Die Exer-
ziticn beginnen immer an: Abend und schließen
am Morgen der vorstehend genannten Tage. A Wer
leinen gültigen Paß besitzt, erhält die zur paß-
freien Grenzllberschreitung notwendige Ausweis-
karte aus erfolgte Anmeldung. 3. Wer gültigen
Paß besitzt, möge es der Anmeldung, die immer als
Aufnahme gilt, beifügen. Anmeldungen mit deut-
lichcr Anschrift wolle man richten an: IX M ini -

stcr. E x e r z i t i c n h a u s. Feldkirch, Vor-
a r lber g.

Es sei bei dieser Gelegenheit nochmals erwähnt,
daß die Exerzitienkvmmission beschlossen hat, auch
dies Jahr wiederum Fr. ib.- jedem ExcrzitientcilS
nehmer zu verabfolgen. Die bezügliche Summe wird
dem Exerzitienhaus selber übersandt.

Mögen viele Jugendbildner sich die Gelegenheit
zu Stutzen machen und sich stärken für ihre hehre,
beiligc Aufgabe im Pflanzgarten unserer lieben
Jugend! Die Exerzitienkommission.

Hilfskasse
Eingegangene Gaben von, IA bis 90. April:

Von Ungenannt. Meggen Fr. .1.

„ I. St.. Arlesheim 5.

„ A. W.. Hohcnrain A

„ H. S., Lenzerheide „ - 2.

Transport von Nr. IV der „Schweizer-
Schule" 993,

Total Fr. 967.

Weitere Gaben nimmt dankbar entgegen

Die Hilfskassakommisfion.
Postcheckkonio VII. 2113, Luzern.

Sinnvolle Sprüche
Gute Lehrer sind wie des Himmels Wolken:

in ihren Worten donnern sie: in ihrem Loben leuch-

ten sie und in ihrem Wirken schaffen sie dem Lande
viele Früchte.

So meint ein Herr W. Bükring.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Echulbehörden,

freiwerdende Lehrstellen lan Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melde n. Es sind

bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose

Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete

Anstellung reflektieren.
Sekretariat

des Schweiz, lathol. Schulvereins
Geißmattstraße 9, Luzern.

Redaktionsschluß: Sa nr stag.
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